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ruht aus der Präposition in adverbialen Ausdrücken, z. B. nünpueiio (IPkAu bei Lemberg, 

in der Bedeutung: ungestüm), nü-evxo, »ü-enopo, uü-nee»)-. 

Als besondere Varietät der vpolanischen Mundart verdient der Dialect der sogenannten 

Batiuken oder der Einwohner der Bezirke von Zotkiew, Rawa ruska, Jaworöw erwähnt 

zci werden. Dieser Dialeet weist besondere Vorliebe für eigenthümliche Zusammenziehungen 

und Kürzungen in einigen Conjugationsformen auf, z. B. enninZni, ennine, enninß», 

enninZre für enuinüeiii, enninus, enuinüs«, enninusro, ebenso imninßni, rnnine, rnninere; 

ähnlich xx-ne, nöpenZ, noue, exono, noniAZ, enuns, inMZ, «u»6, für xx-nus, nopenus, nonük, 

6X0NN6, N0L1AUK, onung.6, IPMUK, «UUUL rc. Auch werden oft statt «UL)Ü RM6,ll die Formen 

nn6ui,nÜ6 gebraucht. Ikue wird oft in nä contrahirt, z. B. nZ x^m»i pi»n er sagt (erzählt) 

verschiedene Dinge. Ost wird auch (z. B. in Kunin) «em, «Z, »e«, für «üeni, «üe re. 

gesetzt, (ni») ne ns oxäm er hat keine Lust. Häufig ist der Gebrauch von (67), twin, 6a, 

06«, 6616 (671) für 6s'^, 6^6111 re. Statt 066k wird hie und da 06Z, für xnü»u kloiv! 

chu.iü-6)'! für »oro, »oroen, »0«^ öfters »6, »oen, »6« (»6») gesprochen, klm Pothlicz, 

Kumn, Jaworoiv wird im Futurum das Particip prüt. gen. masc. ungeündert für alle 

Geschlechter in der Ein- und Mehrzahl gesetzt: 6^ »v, öam mast, 6e« mu-, 6016 u-uf, 

o^vr , nona 66 muv sie wird das Getreide schneiden, reue 6e eeuf das Kalb wird 

saugen. Deminutivformen der Substantiva auf oiino (eüno), oünu, der Adjeetiva auf 

enmiii, oümiü und der Verba (im Infinitiv) auf onnii find besonders häufig: nu^Eno, 

nonuneiino, eoeixoWu, AM6ÜNU, MU6ÜN0, «OMMWIIÜ, 60.'i0AÖiiniiii; X0AÜ10ÜMI, 

uwoüroiimi. Bei den Verben, deren Infinitiv auf nrii ausgeht, wird in der dritten 

Person fing. Präs. 1 abgeworfen: xvM, noroxii, »den; doch wenn die letzte Silbe betont 

wird, bleibt 1. um iiauiir er brennt, er heizt, npuniir Aoxni, der Regen fällt in Tropfen 

herab. Bei den Verben mit dem Infinitiv-Ausgange um sind auch Formen der dritten 

Person prüf. fing. eniMÜ, nu6iixü, »uniinü, »nirü, uuüuu neben eniAuue, »uöiixük, uuminüe 

(UUMN8), MirÜ6, n.rünue im Gebrauch. Zweite Person sing, von üi«, AU«, noni« lautet 

men (selten und nur local üieii), Auen (selten Auen), nonien. Zu bemerken sind hie und 

da die Formen auf -ign im Infinitiv: erxiiipn, diipil, MiM, nunxeipil, uo«oiAn statt 

der gemeinruth. eiMmi, 61»», MM, uunpsM, no«ouii. Zusammengesetzte Adjectivformen 

iverden häufiger gebraucht: eünu» sugM», mixü» roAiinu, pünnncw «oLonö, nisnniüllioe 

milio, «6UMU1 xuoMm, e.üniiüi nouii. Seltener sind nominale Formen der Adjeetiva oder 

Pronomina, wie: 36.i6no uo»6, »euo ns6o, noixo i6»e. Gruth. no-rxim lautet oft noipoii: 

i!66i>, ne», nee -- oenon, ne»» (ne»), neno« (nono). Tonlose Cvnsonanten gehen oft in 

tonende über: miu-tu, niiöu, rox-iuni für uiiumu, niinu, noxu»ni; zuweilen werden tönende 

tonlos: XO.IOLÜÜNU, xunumiiinu für no»o«m,nu (ein Tanz), ch geht in xn, x oder nn über: 

xnueou», X81PAUU, IIP0XN660P, xLiininu, NUP10X6LN gen. masc. Kartoffel, für nuxroch.M; 


